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Nr. 98 des Publikationsorgans „JLes marques internationale»" wird heute am unsere Abonnenten versandt werden.'

X 132 XIX. Jahrgang.
' Bcth, Freitag, 12. AprH. 1901 Bene, Veiireti, 12 avril. xix*>« annöe. X 132Ben, Freitag, 12. AprH.

Eni« Blatt.
Bene, Veiireti, 12 avril.

Premiere fenille.

Abonnemente:
Schwelzt Jährlich Fr. 6.

2le» Semester > 8.
Aaslaad: Zuschlag des Porte.

Es ksnn nur b»l der Post
sbonnlsrt werden.

Prell elmelner Nummern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6.
2« semestze > 3.

Etranger'iPlüsfrsli de port.
On e'abonne exclueivement

sex offices postsux.

Prix du numdro 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
»niginommen Sonn* und Fiiertngi.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
in Departement federal du commerce.

Pa'rait 1 ä 2 fois par jour,
lei djunanchee it jour« de f&te excepts*.

Annoncen-Pacht: Rudolf Jlosse, Zürich., Bern etc.
Insertlonspreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeilc (für das Ausland 35 Cts.).

Rßg-ie des annonces: Rodolphe >Iowse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion : 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'dtranger 35 cts.).

Inhalt — Somnaire
Haadelsrcgister. — Registre du commerce. — Banque* demission suisses : Comptc general

de profits et pertes; Bilan general.

Amtlicher Teil — Partie mlcielle

Handelsregister. - Registre in eommeree. - Regislr# ii tenmerao,

I. Hauptregister - I. Registre principal - i. Registro principale
Bern BernaBerne

Bureau Bern.
1901. 10. April. Die Firma Chr. Hostettler, Pferdelieferant, in

Holligen bei Bern (S. H. A. B. 1891, pag. 20) ist infolge Absterbens des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Wittwe
Hostettler & Sohn».

Frau Witwe Margaritha Hostettler geb. Holmann und ihre Söhne Gottfried
und Rudolf Hostettler, alle von Wählern und wohnhaft in Holligen bei Bern,
haben unter der FirmaWittwe Hostettler & Söhne in Bern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister
beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Chr. Hostettler,
Pferdelieferant» übernimmt. Natur des Geschäfts: Fuhrhalterei und Pferde-
lieferanten. Geschäftslokal: llolligenstrasse 52, Bern.

10.. April. Felix Hügli, von Seedorf bei Aarberg, in Bern, und Max
Waldner, von und in Basel, haben unter der Firma Hügli & Cie in Bern
eine Kommanditgesellschaft eingegangn, welche am 1. April 1901 begonnen

hat. Felix Hügli ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Max Waldner

ist Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 25,000. (fünfundzwanzigtau-
send Franken). Natur des Geschäftes: Kommission und Effekten-Geschäft.
Geschäl tslokal: Kesslergasse Nr. 10, 1. Stock.

•10. April. Unter der Firma Allgemeine Gas-Industrie-Gesellschaft
(Soeiete generale pour l'Industrio du Gaz) hat sich, mit Sitz in Bern, eine
Aktiengesellschaft gegründet. Zweck derselben ist Bau, Betrieb,
Pacht, Erwerbung oder Veräusserung von Gaswerken oder Anlagen zu
Beleuchtung und Kraftabgabe aller Art in der Schweiz oder im Auslande,
Erwerbung und Finanzierung bezüglicher Konzessionen, Beteiligung an
Gesellschaften, deren Geschäftszweck mit Unternehmungen genannter Art
zusammenhängt. Die Statuten datieren vom 27. März 1901. Die Dauer der
Gesellschaft ist eine unbeschränkte. Das Grundkapital beträgt Fr. 500,000
(fünfhunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 1000 auf den Inhaber
lautende Aktien ä Fr. 500, worauf z. Z. 50 > Fr. 250 einbczahlt sind.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im
Schweiz, llandelsamtsblatt; solange jedoch die Titel noch in Händen der
ersten Zeichner liegen, erfolgen die Bekanntmachungen ausschliesslich durch
eingeschriebene Briefe an die Aktionäre. Die Gesellschaft wird verpflichtet
durch die Unterschrift des Präsidenten oder des Vicepräsidenten des
Verwaltungsrates; der Verwaltungsrat bestimmt, wem ausserdem die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft zusteht. Präsident des
Verwaltungsrates ist E. Koenig, von und in Bern; Vicepräsident: Oberst Fr.
Locher, von und in Zürich. Geschäftslokal: Berner-Handelsbank, Bundesgasse

4, Bern.
10. April. F. Heller-Biirgi & Sohn in Bern (S. H. A. B. Nr. 7 vom

10. Januar 1898, pag. 25). Die Gesellschaft wird nun auch rechtsverbindlich
vertreten durch den Gesellschafter Friedrich Heller, Sohn.
10. April. Die Firma J. Suter-Öuchhofer in Bern (S. H. A. B. Nr. 384,

vom 24. November 1900, pag. 1540) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.'

Hfl — Irl — Url
1901. 10. April. Löschung von Amteswegen auf Grund bezüglicher

Verfügung der Gewerbedirektion des Kantons Uri:
Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hämmerli, Gisler & Cie. in

Spiringen (S. H. A. B. Nr. 108 vom 15. April 1897, pag. 443) hat sich
aufgelöst; die Firma ist von Amteswegen im Handelsregister gestrichen worden.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Estavayer.

1901. 10 avril. La raison Felix Bise, ä Seiry (F. o. s. du o. du 23 jan-
vier 1892, page 62) est radiee d'office ensuite du depart du titulaire.

10 avril. Le chef de la maison Bise Marie, ä Seiry, est Marie Bise,
nöe Bovet, femme de Fölix, de et ä Seiry. Genre de commerce: Exploitation

agricole, vente et achat de bötail, exploitation de la pinte des travailleurs.

Solothura — Soleure — Soletti
Bureau Stadt Solothurn.

1901. 10. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. Affolter
& Cie in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 4, vom 7. Januar 1897, pag. 13) hat
sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an
<üe neue Kollektivgesellschaft «Affolter & Cie» in Solothurn über.

jfc 'Elise Barbara Affolter geb. Zuber, Witwe des Johann Benedikt Affolter,
von Günsberg, in Solothurn, Alphons Borrer-Homberger, Franzens Sohn,
Kaufmann in Solothurn, und Alfred Rufer, Jakobs sei., vonZuzwil (KL Bern),
Kaufmann, in Solothurn, haben unter der Firma Affolter & Cie in
Solothurn eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1901
begonnen hat. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «J. ASolter & C'e». Natur des Geschäftes: Handel und Fabrikation
in Spiritus-Lacke, Firnisse, Farben, Droguen, Chemikalien, Tapeten und
Maler-Utensilien Geschäftslokal: Barfüssergasse Nr. 33 und 34.

Basel-Stadt — Bale-Villc — Basilea-Citti
1901. 9. April. Inhaber dehFirnia Ed. Boltshauser in Basel ist Eduard

Boltshauser, von Märstetten (Thurgau), wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes : Handel in Seidenwaren und Seidenresten, Spitzen und Schleiern.
Geschäftslokal: Sattelgasse 22.

9. April. Die Firma Zech-Rappold in Basel (S. H. A. B. Nr. 390 vom
19. Dezember 1899, pag. 1570) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

9. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Schweizerische

Centralbahngesellschaft» in Basel. (S. H. A. B. Nr. 50 vom 7. April
1883, pag. 384) hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom
22. März 1901 aufgelöst und tritt in Liquidation; die Liquidation wird unter

der Firma Schweizerische Centralbahngesellschaft in Liquidation
besorgt durch eine Kommission von 7 Mitgliedern, nämlich: August Staehe-
lin-Vischer, von Basel, Hans Georg Schwarz, von Rothenfluh (Baselland),

.• Emanuel Passavant-Allemandi, von Basel, Dr. Carl Burckhardt-Burckhardt,' von Basel, Albert von Speyr-Boelger, von Basel, Rudoll Geigy-Merian, von
' Basel, Dr. Johann Jakob Oberer, von Basel, alle wohnhaft in Basel, welche

kollektiv zu je zweien die rechtsverbindliche Unterschrift führen.
-10. April. Johann Fridolin Denz, von Ober-Säckingen (Baden), und

Adam Bach, von WerbaCh (Baden), beide wohnhaft in Basel, haben unter
ü.der Firma J. Denz & Bach in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen,

welche mit dem 1. April 1901 begonnen hat Natur des Geschäftes: Stein-'
hauergeschäft. Geschäftslokal: Landskronstrasse 53.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg.

1901. 9. April. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche
Genossenschaft von Möriken & Umgebung in Möriken (S. H. A. B. 1893, pag.
820) hat an Stelle von Jakob Bryner, Gemeindeschreiber, zum Vicepräsidenten

gewählt: Louis Kim, Fortbildungslehrer, von Wallbach, in Möriken,
und an Stelle von Jakob Burger zum Mitgliede des Vorstandes: Heinrich
Hartmann, Gemeinderat, von und in Möriken. Der Vicepräsident ist
befugt, kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

Tessfn — Tessin — Ticine

f'fficio di Bellinzona.
1901. 9 aprile. Proprietario della ditta individuale C. Peregalli Distilleria

Elvetica (giä C. Grubicy) in Bellinzona, e Carlo Peregalli fu Massimo, di
Mariano Comense, domiciliato in Bellinzona. Genere di commercio: distilleria

liquori in casa Re.
9 aprile. Proprietario della ditta individuale H. Bioland, in Daro-Bellin-

zona, e Enrico Rieland lu Giovanni, di Schwerin (Mecklenburg-Schwerin),
domiciliato in Daro. Genere di commercio: Ristorante stazione lerroviaria
(Bahnhof-Restaurant).

9 aprile. Giovanni Odoni, fu Andrea, di e domiciliato in Bellinzona,
quale proprietario dell'Albergo del Cervo e Ristorante Cers-etta, Ditta ins-
critta nel Registro di commercio il 20 giugno 1890, modificata il 21 settem-
bre 1893 e pubblieata sul F. o. s. die. il26 giugno 1890, n° 94, pag. 504, e
il 23settembre 1893, n°206, pag. 841, notifica d'aver cessato e dato in loca-
zione l'Albergo del Cervo e Ristorante Cervetta Napoleone Branca fu Vittore,
di.Canobbio, in Bellinzona.

9 aprile. Proprietario della ditta individuale Branca Napoleone, in
Bellinzona, ö Napoleone Branca lu Vittore, di Canobbio, domiciliato in
Bellinzona. Genere di commercio: Eserciziodell'Albergo del Cervo e Ristorante

Cervetta in Bellinzona.

Genf — Geneve — Ginevra
1901. 9. avril. Par jugement du 28 mars 1901, le tribunal de Ire Instance

de Genöve, a declare en etat de lallite:
La maison S. Tronchet, representation pour la bonneterie, chaussures,

jouets et chars d'enfants, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 13 fevrier 1896,
n° 41, page 163; et 15 novembre 1900, n° 374, page 1500). Cette raison est
en consequence radiöe d'olfice.

9 avril. La maison Alphonse Favre inscrite pour la fabrication de
conserves alimentaires et commerce de comestibles, vins et spiritueux aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 15 novembre 1899, n°355, page 1431), mo-
difie son genre d'affaires, qui devient: Commission et representation pour
la charcuterie et salaisons en gros.

Le numiro 98 de la publication ttLes marques internationales" sera expSdie attjourd'hui d nos dbonnes.
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BILAN 6ENEBAL
5ES 35 IB-ÄJfcTQTTIES JD"±n^£X^XOJ<T SUISSES

au 31 d6cembre 1900.
A CT MF FASSEW

124,497,160

167,235,518

257,547,934

1,035,616,317

116,900,391

14,934,843

11,793.335

22,634,519

7,000,000

1,758,160,009

29

02

95

23

32

85

24

09

99

95,600,000
15,897,391

110,997,391
3,462,400
8,481,600
1,555,768

2,084,8001 35

7,825,076
54,154,205

103,171,436

160,460,751
.44,095,815
44,256,750

2,200,000
646,006

5,888,610

213,230,486
15,895,423

158,535,798
3,683,210

687,031,335
7,240,062

9,500,859
102,934,794
112,435,653

3,194,068

1,270,668

14,070,343
864.500

5,148,763
6,507,100

137,470

85

639,145

19,940,026

2,055,347

I. Caisse.
Couverture des billets en espftces ayant conrs lögal.
Espöces disponibles ayant conrs lögal.
Encaissc legale.
Propres billets.
Billets des autres banqttes d'dmission suisses.
Autres valours en caisse.

II. ('reanees a courte echeauce.
(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Cheques, bons de caisse et de döpöts, effets sur place
non rentrös ct autres creances ä courte öchöance.

Bauques d'emission suisses, comptes döbiteurs.
Correspondants ddbiteurs.
Comptes courants entrc la banqueprinciple et sessuccurs'«".

III. Creance» sur effets de chauge. »'

Effets escomptds sur la Suisse.
Effets sur l'ötranger.
Avanccs sur nantissement.
Effets avec une seule signature et sans caution.
Warrants et Gantrödel.
Effets ä l'encaisscment. |

IV. Autres creance« a ternie.
(Disponibles apres 8 jours.)

Comptes courants debiteurs avec crödit convert.
Comptes courants döbiteurs avec credit ä decouvert (y

compris les placements chez les banques).
Creances sans engagem'par lettrede change,avec garantie.
Cröances sans engagem'par lettre de change, sans garantie

(y compris les avances aux communes et corporations).
Creances hypothöcaires de toutes sortes.
Reports et divers.'

V. Placements ä terme indefini.
Actions
Obligations
Effets publics.
Proprietes foncieres, non destinees ä l'u«age de la

banque.
Liquidations et soldes.

VI. Valenrs en nantissement.
Effets publics.
Proprietes foncieres.

VII. Placements lives.
Commaudites et participations.
Immeubles k l'usage des banques.
Mobilier.

VIII. Comptes d'ordre.
Droits de garde non rentres et frais d'emprunt ä

amortir, reportes ä nouveau.
Prorata d'interets sur articles de l'actif et reescompte

sur articles du passif.
Interets payes sur le capital de dotation.

IX. Capital non verse.
Capital non verse de dotation et sur actions.

I. Emission de billets.
Billets en circulation (en mains de tiers)

' Propres billets et autres billets en caisse,

II. Engagements a courte eclieance.
(Payables au plus tard dans les 8 jours.)

Bons de caisse et de depot et autres engagements k
courte öchöance

Comptes de virements et de cheques
Banques d'ömission suisses, comptes creanciers
Correspondants creanciers
Comptes courants creanciers (voir observation I)
Depöts cn caisse d'epargne (voir observation H)
Comptes courants entre la banque principIe et ses succurs1«1
Interets et dividendes öchus et non encaisses
Tantiemes k payer

III. Engagement» sur effets de change.
Billets ä ordre
Traites et acceptations

IV. Autre» engagements a terme.
(Avec terme de remboursement depassant 8 jours.)

Comptes courants creanciers (voir observation I)
Döpöts en caisse d'epargne (voir observation II)
Bons et depöts ä terme (bons de depöts ä terme,

obligations, etc.) dont le remboursement peut avoir lieu
dans le courant de l'annee prochaine

Bons et depöts ä terme (bons de döpöts k terme,
obligations, etc.) dont le remboursement ne pent pas
avoir lieu dans le courant de l'annee prochaine

Dettes hypothecates
Emprants fixes

V. Comptes d'ordre.
Reserve pour pertes probables et eventuelles
Reescompte sur articles de l'actif
Prorata d'interets sur articles du passif
Benefice net k repartir pour l'annee 1900

VI. Fonds propre».
Capital verse
Fonds de reserve statutaire
Fonds de reserve supplementaire
Compte d'amortissement du capital
Report du solde de benefice pour l'annee 1901

VII. Capital non verse.
Capital non verse de dotation et snr actions

227,056,000
11,944,000

2,203,800.11
23,563.547 91

5,576,365 88
17,496,657 66

145,507,739 • 28
109,241,466,30
100,127,459 75

2,573,823 190

268,874 24

7,823,500 —
17,428,849| 50

57,590,897 j 18
178,790.575)43

117,998,069' 60

450,628,153 ,72
342,927 27

30,106,8001 —

2,086,641 (23
1,867,264107
7,893,347 | —

10,017,728 79

184,275,000 —
34,818,372 70
2.947,014 ,94

557,218 10
427,915|43

'239,000,000

406,559,735 03

I

25,252,349 50

835,457,423120

21,864,981 09

223,025,521117"

7,000,000 i —

1,758,160,009 99

Observations an bilan annuel general des 35 banques d'emission suisses an 31 decembre 1900.

I. Observation concernant le» comptes courants creanciers.
Le classement des engagements provenant des comptes courants creanciers en

„ Engagements ä conrte öcheance " (Chap. II)' et „ Engagements A terme " (Chap. IV)
a ötö ötabli de maniere que les engagements rcmboursables dans la rtgle ä vue ou dans

les 8 jours aussi bien que ceux remboursables dans tons les cas ä vue ou dans les

8 jours, sont portes sous chapitre 2, tandis que sous chapitre IV, il ne figure que les

engagements remboursables dans tons les cas aprös 8 jours. Ces derniers s'ölevent A

fr. 57,590,897. 18.

Sur'les engagements k courte echöauce, portes sous chapitre II en fr. 145,507,739.28,
on peut admettre que suivant les conditions .de remboursement actuellement en vigueur,
un montant de fr. 42,898,665. 83, soit 29,5 "jo, est remboursable eventnelleaent apres
8 jours. Le reste de fr. 102,609,073.95 ou 70,5°/« est par contrc remboursable dans
tons les -cas dans les 8 jours.

Les engagements par comptes courants creanciers qiii' figureut sous les chapitres II
et IV pour une somme d'ensemble fr. 203,098,636. 46 sont remboursables:

•60,5 "/» dans tous les cas dans les 8 jours.
21,1 "jo öventuellement dans les 8 jours.
28,4 */° aprös 8 jours

-Berne, avril 1901.

II. Observation concernant les ddpdts en caisse d'Cpargne.
Le classement des engagements provenant des döpöts en caisse d'öpargne en

„ Engagements ä courte öcheance" (Chap. II) et n Engagements ä terme" (Chap. IV*
a etö etabli de mauiere que les engagements remboursables daos la riglc ä vue ou dans
les 8 jours, aussi bien que ceux remboursables dans tons les cas ä vne ou dans les
8 jours, sont portes sous chapitre II, tandis que sous chapitre IV, il ne figure que les

engagements remboursables dans teas les cas apres 8 jours. Ces derniers s'ölevent ä

fr. 178,790,575. 43.

Sur les engagements ä courte öcheance, portes sous chapitre II en fr. 109,241,466. 30,
ou peut admettre que suivant les conditions de remboursement aetuellement en vigueur,
un moutant de fr. 54,577,741.73, soit 49,96 °/o, est remboursable dveatiellement aprös
8 jours. Le restc de fr. 54,663,724. 57 ou 50,04 % est par contre remboursable daas
tons les cas dans les 8 jours.

Les engagements par depöts en caisse d'epargne qui figurent sous les chapitres II
et IV pour une somme d'ensemble fr. 288,032,041.73 sont remboursables:

19.0 °/o dans tous les cas dans les 8 jours.
18,9 'jo öventuellement apres 8 jours.
62.1 */• aprös 8 jours.



Rmdtif etc. Pnyat-Anzeigen.
.A^n die Aktionär©

der

Schweizerischen Cciitralbahugescllschaft.
1) Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 22. März 1901 wird

es den Aktionären der Schweizerischen Gentraibahngesellschaft freigestellt, als
Liquidationsbetreffnis für jede Aktie entweder einen eidgenössischen Renten-
.titel auf Fr. 30 jährlicher Rente mit Rentengenuss vom 1. Januar 1901 an,
oder das aus dem Verkauf der nicht übernommenen Rententitel auf je einen
derselben entfallende Barbetreffnis zu beziehen.

•
2) Diese Rententitel sind unkündbar seitens des Kreditors; der Eidgenossenschaft

steht das Recht zu, dieselben nach Ablauf von 20 Jahren, gänzlich oder
teilweise gegen Barzahlung von Fr. 750 per Titel, nach vorheriger
sechsmonatlicher Kündigung, erstmals auf 31. Dezember 1920, abzulösen. Die Rente
ist am 30. Juni und am 31. Dezember, erstmals 1901, mit je Fr. 15 zahlbar.
Die Renten- und die Kapitalzahlungen erfolgen auf allen Hauptplätzen der
Schweiz al pari und ohne Abzug von Kosten, Steuern oder Abgaben und im
Auslande an später zu veröffentlichenden Zahlstellen zum Kurse von
Sichtwechseln auf die Schweiz. Die Titel lauten auf den Inhaber ; jedoch nimmt die
Eidgenössische Wertschriftenverwaltung solche Titel in Posten von wenigstens
10 Stück kostenfrei in Depot und stellt dafür auf Namen lautende Certifikate aus.

3) Diejenigen Aktionäre nun, welche ihr Betreffnis nicht in Rente, sondern
bar zu erhalten wünschen, werden hiemit eingeladen, dieses längstens bis
22. April 1901 schriftlich zu erklären und gleichzeitig ihre betreffenden Aktien,
bezw. Certifikate über bei der Centraibahn deponierte Aktien, der Hauptkasse
der Schweizerischen Centraibahn im Spiesshof (Oberer Heuberg Nr. 7), in Basel,
behufs Abstempelung vorzuweisen oder einzusenden. Solche Aktien bezw.
Certifikate erhalten den Stempelaufdruck «Baar auszuweisen», wodurch der
Umtausch derselben gegen Rententitel ausgeschlossen wird.

Nach Ablauf obiger Frist wird die den eingegangenen Erklärungen und
den Abstempelungen entsprechende Zahl von eidgenössischen Rententiteln
bestmöglich versilbert und der Nettoerlös gleichmässig den abgestempelten
Aktien zugeteilt. Der Zeitpunkt der Auszahlung dieser Barbetreffnisse wird
später bekannt gemacht werden.

4) Hinsichtlich aller derjenigen Aktien, welche innert obiger Frist nicht
zum Bezug von Barschaft angemeldet und abgestempelt werden, wird
angenommen, dass der Umtausch gegen Rententitel vorgezogen wird, und es
wird demnach für jede derselben ein Rententitel reserviert. Besonderer
Anmeldung bedarf es hiefür also nicht.

Der Umtausch der nicht abgestempelten Aktien gegen Rententitel findet
vom 1. Msi 1901 an im Verwaltungsgebäude der Schweizerischen Gentraibahn
in Basel (Spiesshof, Oberer Heuberg Nr. 7) statt.

5) Den Aktien ist in beiden Fällen ein geordnetes und unterzeichnetes
Bordereau beizulegen; Formulare sind bei der Hauptkasse aufgelegt.

Die Rücksendung von abgestempelten Aktien, sowie die Zusendung
umgetauschter Rententitel erfolgt auf Gefahr der Adressaten, und zwar in
Ermanglung anderer Instruktionen durch Aufgabe bei der Post unter Deklaration
eines Wertes von Fr. 750 per Titel,

Basel, den 2. April 1901.

Schweizerische Centialbahngesellschaft in Liquidation

(580) H. G. Schwarz. Oberer.

Verkauf von Wollartikeln.
Es wird eine Partie ausser Ordonnanz erklärter wollener Handschuhe

und Leibhinden|hiemit zum Verkaufe ausgeschrieben. Staats- und Gemeindebehörden,

sowie gemeinnützige Anstalten werden auf diese Gelegenheit
besonders aufmerksam gemacht. Wehrmänner haben das Recht, einzelne Paare
oder Stücke zum bisherigen Verkaufspreis von 30 Cts. zu kaufen.

An Zwischenhändler werden nur Partien von mindestens 500 Paar resp.
Stück zu noch zu vereinbarenden Bedingungen abgegeben.

Muster können bei der unterzeichneten Verwaltung, beim Montierungs-
magazin, Beundenfeld, Bern, sowie bei den kantonalen Militärverwaltungen
eingesehen werden.

Schriftliche Offerten sind bis 30. April 1901 einzureichen an die

Eidgenössische Kriegsmaterialverwaltung,
Technische Abteilung.

Bern, den 2. April 1901. (599)

Yente d'articles de laine.
Le bureau soussignö met en vente un stock de gants et de ceintures

de laines qui ne sont plus d'ordonnance.
Nous attirons tout particulierement l'attention des autorites cantonales et

communales, ainsi que des institutions d'utilite publique sur l'occasion qui lernest

Offerte. Les militaires peuvent se procurer ces articles en detail au prix
de vente actuel de 30 centimes la paire ou la piöce.

On ne traitera avec des intermödiaires que pour 500paires ou piöces au
minimum et ä des conditions speciales.

Les interessös peuvent voir les öchantillons auprös de notre administration
dans nos magasins du Beundenfeld, ä Berne, et auprös de toutes les inten-
dances militaires des cantons.

Les offres doivent nous ötre adressees d'ici au 30 courant au plus tard.

Berne, le 2 avril 1901. (600)

Intendance du matdriel fddörai de guerre,
Section technique.

COMPAGONIE DU OHLEMIN DE PER

DE VIEGE A ZER1ATT.
Le coupon n° 4 echöant le 15 courant sur les obligations de l'emprunt

consolidö 4 °/o de la Compagnie Viege-Zermatt sera paye sans frais aux
domiciles de " MM. Ch. Masson & Cie., ä Lausanne,

A. Cheneviere & Cie., ä Geneve,
Weck, Aeby & Cie., ä. Fribourg, et
de la Banque comraerciale, k Bäle.

(619) Ee council d'administration.

B4gie de« anDoncea:
Kodolphe Äosse, Zurich, Dorne, etc.

Laut Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 107 vom 25., Nr. 110
vom 27., und Nr. 114 vom 29. März 1901, ist die Schweizerischo Gentraibahngesellschaft

gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 22. Marz 1901
aufgelöst und in Liquidation getreten, und laut Vertrag vom 5. November
1900 die Gentralbahnunternelimung in das Eigentum des Bundes .überge¬
gangen. Mit der Verwaltung dieser Unternehmung bis Endo des Jahres 1901
ist das Direktorium beauftragt, welches dio Centralbahngesellschaft bis zu
ihrer Auflösung vertreten hat; dessen Mitglieder sind die Herren Wilhelm
Heusler, Präsident, Dr. Johann Jakob Oberer, Vicepräsident, Josef Flury,
Oskar Erismann und Jakob Hui, alle wohnhaft in Basel.. Dem genannten
Direktorium stehen bis Ende 1901 alle diejenigen Rechte und Kompetenzen
zu, welche ihm in Vertretung der in Liquidation getretenen Centralbahngesellschaft

zugestanden sind (vgl. Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 50 vom
7. April 1883, pag. 384). Dasselbe wird, wie bisher, zeichnen:

Für das Direktorium der Schweiz. Centraibahn:
(Folgen die Unterschriften.)

Bern, den 27. März 1901.

Eidg. Post- und Eisenbahn-Departement
(Eisenbahn - Abteilung):

(623i sig. z je ne

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld.
Bis auf weiteres sind wir Abgeber von

4°|o Obligationen auf 8—5 Jahre fest,
mit nachheriger, gegenseitig freistehender, sechsmonatlicher Kündigung.

Für Sparkaasa - Einlagen werden vom 1. Januar 1900 au
S8/< °/° Zins vergütet.

Einzahlungen werden entgegengenommen bei unserer Hauptkasse in

Frauenfeld; ferner bei unseren Filialen in Romanshorii und

Krenzlingen, sowie bei Herren Kaufmann «fc Cie. in Basel,
Herren C. W. Schläpfer A Cie. in Xtirich u. Herren Wegelin
A Cie. in St. Gallen. (1700)

Frauenfeld, den 1. November 1899.

Die JIHrelition.

Das technische Bureau
von

W. Hübscher-Alioth, Solothurn (Schweiz)
liefert Pläne zu Bauten für Industriezwecke aller Art,
unter anderem Parterre-Bauten für Färbereien, Bleichereien

etc., ohne jegliches Tropfen. (1630)

IF Beste Referenzen.
Ein altrenommiertes Fabrikationsgeschäft in der Nähe von Zürich, erstes

Geschäft der Schweiz in seiner Branche, sucht für einige Jahre eine

Kommandite von Fr. 50,000—80,000
gegen gute Sicherstellung. — Gef. Offerten unter Chiffre Z K 2085 sind zu

richten an Rudolf Mosso in Zürich. (.525)

ooooooooooooooooooooooooooo
0 Papierhandlung en gros V

§ •Fucker-Weffmann, TAhrich» S

0 Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons. (299) ö
DO QOOOOQOOOOQQOOOOOQOOOOOOO
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— Annonees non officielles.

Rheinschiffahrt
ab

Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam
nach

Mannheim und Strassburg
unci umgekehrt. (591)

Billigste Frachten u. Durchfrachten
all Hamburg, sowie all sämtlichen englischen nid amerikanischen Plätzen erteilen:

Preiswerk & Marbach, Basel.
Lagerung für Transitgüter und verzollte Waren.

J. Ammann & Wild
— Waagenfabrik —

Ermatingen & St. Gallen.
Waagen in allen Konstruktionen

von 1 kg bis 50,000 kg Tragkraft.
Lieferanten für eidg. Post und Zoll,

Direktion der oidg. Bauten, eidg. Kon
struktions-Werkstätte, N. 0. B., V. S. B., Rhät. B., Gaswerke Zürich,
St. Gallen, Bern, Basel, Luzern, Konstanz u. s. w. (429)

Bachdruckerei JENT O in Bern. — Imprimerie Jent <4 i Berne.


	

